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Drei für Österreich neue Microlepidopteren
von den Zitzmannsdorfer

Wiesen am Neusiedlersee, Burgenland.
(Lepidoptera, Gelechiidae, Cosmopterygidae)

Brachmia albinervis GERASIMOV
Scrobipalpa stangei E. HERING
Pyroderces Jclimeschi REBEL

Von W. GLASER, Wien

Abermals kann von den Zitzmannsdorfer Wiesen, um deren
Erhaltung schwer gerungen werden mußte (6) und die schon wieder-
holt bemerkenswerte Lepidopterenfunde ergeben haben (3, 7, 8, 9,
10,11), der Fund von drei für das Bundesgebiet neuen Microlepidop-
teren berichtet werden. Sie sind ein neuer Beweis für die Berechtigung
der Erhaltung dieses Areals und geben jenen recht, die sich um die
Herauslösung dieses durch seine Flora und Fauna so einmaligen
Gebietes aus der landwirtschaftlichen Nutzung verdient gemacht
haben.
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Brachmia albinervis GERASIMOV:

Durch GERASIMOV wurde die Art 1929 (1, 2) bekanntgemacht.
Diese wenig beobachtete Spezies wurde vom Verfasser im genannten
Gebiet am 14. 7. 1962 gefangen (det. Dr. GOZMÄNY, Budapest).
Dr. KASY, Wien, hatte in demselben Jahr, mit mir allerdings unbe-
kanntem Datum, gleichfalls ein Stück erbeutet. Seither gelang kein
weiterer Fund. 1964, durch das überaus gute Wetter begünstigt,
konnte am 28. 6. e;ne Serie (J$ vollkommen frisch am Licht gefangen
werden. Auch Herrn AKENBERGER, Wien, kamen einige Stücke ans
Licht. Die letzten frischen Stücke wurden noch am 7.8.1964 erbeutet.

Scrobipalpa stangei E. HERING (=saltenella ScHÖYEN) :

Diese bisher nur von Norddeutschland und Skandinavien be-
kannte Art (5, 13) wurde vom Verfasser am 18. 7.1963 an einer
sehr feuchten Stelle der Wiesen, nahe eines wasserführenden Grabens,
in 3 Stücken am Licht erbeutet. Am 11. 7, 18. 7 und 21. 7. 1964
konnten weitere Stücke dieser Art von Dr. KASY und mir am Licht
gefangen werden.

Für die Determination des Erstfundes sei Herrn Dr. POVOLNY,
Brunn, freundlichst gedankt.

Pyroderces klimeschi REBEL:

Diese bisher nur vom Kis Balaton und in neuerer Zeit für Zentral-
ungarn (12) nachgewiesene Art (Ocsa 17. 6. und 1. 7. 1952) konnte
nun auch auf den Zitzmannsdorfer Wiesen festgestellt werden.

Die Art wurde durch REBEL 1938 (12) bekanntgemacht und
konnte vom Verfasser erstmals für unser Gebiet am 27.6.1964 durch
Lichtfang nachgewiesen werden. Ein weiteres Stück wurde durch
Dr. KASY am 17. 7. 1964, etwa 200 m von der ersten Fundstelle
entfernt, erbeutet.

Der Fund ist umso erfreulicher, als die Genannten seit Jahren
jedes Pi/roderces-Exemplar, das ans Licht kam, kontrollierten, in der
Überzeugung, diese Spezies auch auf den Zitzmannsdorfer Wiesen
feststellen zu können. Vergleiche mit Originalen aus dem Natur-
historischen Museum in Wien bestätigten die Richtigkeit der
Bestimmung.
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Anschrift des Verfassers: Wien I, Walfischgasse 4/4/18

Zeitgemäße Betrachtungen
Es ist eine bekannte Tatsache, daß die zahlenmäßige Beteili-

gung naturwissenschaftlich interessierter Menschen an den zur Zeit
der Jahrhundertwende bestehenden entomologischen Vereinigungen
ungleich höher war als heute und daß es auch stets einen aus-
reichenden Nachwuchs gab. Gegenwärtig gibt es vergleichsweise
wohl bedeutend weniger Entomologen — es wird hier vor allem
an die Lepidopterologen und Coleopterologen gedacht, da die Be-
schäftigung mit anderen Insektenordnungen fast ausschließlich
die Domäne der Fachzoologen geblieben ist —, aber es ist unbe-
streitbar, daß im Durchschnitt betrachtet die geringere Menge
jener, die mehr oder weniger nebenberuflich, aber mit wirklichem
Interesse der Entomologie dienen und ihr einen großen Teil der
Freizeit widmen, dadurch wieder wettgemacht wird, daß doch die
meisten vom bloßen „Sammeln" um des Besitzes einer Sammlung
willen abgerückt sind und statt dessen qualitativ bessere Ergeb-
nisse erzielen, als früher eine größere Anzahl von Liebhaber-
Entomologen. Damit wird der Wissenschaft gedient, die aus den
sogenannten Laienkreisen mit Material versorgt wird, welches
dann von den hauptberuflich tätigen oder akademisch vorge-
bildeten Fachleuten ersprießlich ausgewertet werden kann. Die
meisten bedeutenderen Privatsammlungen gelangen ja in der
Regel schließlich an wissenschaftliche Institute oder Museen, wo
sie dann der Allgemeinheit zugute kommen.

Es ist daher naheliegend, daß viele entomologische Vereini-
gungen ihr Augenmerk darauf richten, ihren Mitgliederstand zu-
mindest zu erhalten, womöglich zu vermehren und vor allem
auch unter der Jugend und in der Studentenschaft Nachwuchs
zu gewinnen und das Interesse für entomologische Dinge zu
wecken und zu fördern. Dies ist gewiß nicht leicht, weil der
beutige Zug zur Bequemlichkeit, zur Oberflächlichkeit und zu
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